
Samstag, 23. August 2025Erscheinungsweise wöchentlich samstags

Wenn in Haiger der Familientag gefeiert wird, dann ist der Marktplatz gut gefüllt. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Attraktionen zum Familientag
Stadt Haiger veranstaltet am 19. und 20. September ein buntes Fest zumWeltkindertag

HAIGER (öah/lea) – Spiel und
Spaß für die ganze Familie
gibt es am 19. und 20. Sep-
tember (Freitag/Samstag)
am Haigerer Marktplatz. An-
lässlich desWeltkindertages
lädt die Stadt Haiger zum ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm für Groß und Klein
ein. Ob Hüpfburg, Bühnen-
show oder Spielstraße – an
beidenTagen steht die Fami-
lie im Mittelpunkt. Außerdem
wird es zahlreiche Informa-
tionsstände zu Angebots-
und Unterstützungsstruktu-
ren sowie den Vereinstätig-
keiten in Haiger und dem
Lahn-Dill-Kreis geben.

Aufgrund der positiven Reso-
nanz des großen und gut be-
suchten Familientages im Jahr
2023 möchte der Fachdienst Kin-
dergärten der Stadt Haiger an
diesen Erfolg anknüpfen. Das
Programm wurde erweitert - die
beiden Familientage unter dem
Motto „Wir sind Haiger!“ sollen
nicht nur Kinder und Jugendli-
che erreichen und stärken, son-
dern die gesamte Familie.

Beratungsangebote
vor Ort kennenlernen

Musikalisch zur Sache geht es
am Freitag ab 16 Uhr, wenn Pia
und Nino - alias „Deine Kinder-
band“ - zum Mitrocken einla-
den. Das Duo bringt fröhliche,
rockig-poppige Musik mit lusti-
gen und frechen Texten mit viel
Witz und Charme auf die Bühne.
Gemeinsam mit Frontfrau Pia
und Gitarrist Nino hüpfen und
rocken die Kinder vor und auf
der Bühne und singen die Hits
der Kinderband mit. Die Mäd-
chen und Jungen sind von An-
fang bis Ende der Show durch
Bewegung, Tanz und Mitsingen
voll dabei. „Bei uns wird immer
mitgerockt“, versprechen Pia
Pilz und Nino Kann, die seit Jah-
ren Konzerte auf großen und
kleinen Bühnen geben und be-
reits mehrere Kinderliederpreise
gewonnen haben.
Von 14 bis 18 Uhr haben Fami-

lien am Freitag die Möglichkeit,
sich über Angebots- und Unter-
stützungsstrukturen in Haiger

und im Kreis zu informieren, Be-
rührungsängste abzubauen und
erste Kontakte zu knüpfen.
So werden beispielsweise die

Familienkasse Hessen, der Kin-
derschutzbund, die Verbraucher-
zentrale Hessen, die Arbeitsge-
meinschaft Allergiekrankes Kind
sowie der Lahn-Dill-Kreis ihr
Leistungsspektrum für Familien
vorstellen und für ein Gespräch
zur Verfügung stehen. Präsentie-
ren werden sich auch die Kinder-
tagesstätten sowie die Kinderta-
gespflege der Stadt Haiger und
ihre pädagogischen Konzepte
vorstellen. Zum Thema „Ausbil-
dung“ informiert die Kita Klin-
gelwiese über die Wege zum Be-
ruf des Erziehers und der Erzie-
herin sowie die Johann-Textor-
Schule über das erfolgreiche
Konzept „SchulePlus“.
Dabei sind unter anderem:
- Arbeitsgemeinschaft Allergie-
krankes Kind/AAK

- Autismuszentrum Lebens-
hilfe Wetzlar

- AWO-Familienbildungs-
stätte & Kindertagespflege

- Caritasverband Wetzlar
Lahn-Dill/ Eder

- Diakonie an der Dill (Diako-
nisches Werk, ev. Dekanat, Er-
ziehungsberatungsstelle Her-
born, St. Elisabeth Verein)
- Familienkasse Hessen
- Frauenhaus Wetzlar
- Freie und städtische Kitas
- Johann Textor Schule
- Kinderschutzbund
- Kommunales Jobcenter
- Kulturamt Haiger (Vorstellung

Haiger App HaiLife & Hallenbad)
- Lahn-Dill-Kreis (Kinder- und

Jugendhilfe, Bildung, Soziale
Dienste, Tagesbetreuung für Kin-
der, Familie und Jugend), VHS
- Suchthilfe Wetzlar
- Tagespflegestellen Haiger
- Verbraucherzentrale Hessen
Am Samstag von 10 bis 16 Uhr,

präsentieren Vereine aus Haiger
und der Umgebung ihre wertvol-
le ehrenamtliche Tätigkeit.
Dabei sind unter anderem:
- Ballettschule Ivanisi
- Deutsches Rotes Kreuz
- EfG Haiger
- Freie und städtische Kitas
- Jugendfeuerwehr Haiger
- SchalmaienorchesterHaiger
- Taekwondo-Schule Haiger
- Turnverein Haiger

Erstmalig wird am Samstag-
morgen der Vorschulkinderlauf
der Haigerer Kindertagesstätten
stattfinden. Der Lauf wird mit
der Unterstützung des TV Haiger
organisiert und veranstaltet. Der
Startschuss erfolgt um 11 Uhr in
der Fußgängerzone. Die freien
und städtischen Kitas laufen
gruppenweise gegeneinander.
Um 13 Uhr wird die schnellste
KiTa mit einem Wanderpokal ge-
ehrt, alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen erhalten eine Me-
daille.

Viele Beteiligte arbeiten mit

An beiden Tagen erwartet die
großen und kleinen Gäste ein ab-
wechslungsreiches Bühnenpro-
gramm im Haigerer Stadtzent-
rum. Dieses wird unter anderen
gestaltet von den Kindertages-
einrichtungen der Stadt Haiger,
Grundschulen, dem Turnverein
sowie dem Kinderchor der ka-
tholischen Kirche.
Am Marktplatz wird es zudem

zahlreiche Spielstationen, eine
Hüpfburg sowie ein Karussell für
die Kinder geben, sodass keine

Langeweile aufkommt. Auf dem
Festgelände können die Besu-
cher aus einem abwechslungs-
reichen Angebot an Speisen und
Getränken wählen.

„Deine Kinderband“will für gute Stimmung auf dem Marktplatz sorgen. Foto: www.deinekinderband.de

Spiel, Spaß und Musik prägen den Kindertag in Haiger.
Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger
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Ev. Kirche Haiger,
Rodenbach und Steinbach

Gottesdienste: Sonntag, 24.8.:
Haiger: 10.30 Uhr ökumenischer
Marktplatzgottesdienst

Rodenbach: kein Gottesdienst
Steinbach: kein Gottesdienst

Evang. Gem. Mühlenstraße
So.: 10 Uhr, Gottesdienst

EfG Haiger (Schillerstraße)

Sonntag: 10.30 Uhr Gottesdienst
incl. Kindergottesdienst. Di.: Krü-
melkiste (Kinder 0-3 Jahre 15.30
Uhr); 17-19 Uhr, Teenkreis (7.-9.
Klasse). Mi.: 17-18.30 Uhr, Amei-
senjungschar; 17-18.30 Uhr, Jung-
schar (4.-6. Klasse); 19.30 Uhr, Ge-
bet; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel. Do.:
19 Uhr, Jugend.

Lighthouse Haiger
Gottesdienste: Sonntag: Ankom-
men 10 Uhr, 10.30 Uhr Beginn -
Stadion Haarwasen

Freie ev. Gemeinde Haiger
(FeG - Hickenweg 34):

Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
Mo.: 17 Uhr Jungschar. Di.: 19 Uhr
Kreis junger Erwachsener. Mi.: 15
Uhr Bibelgespräch. (GBS). Do.:
9.30 Uhr „Krabbelmäuse“; 19.30
Jugend
Neuapostolische Kirche Haiger
So.: 10 Uhr, Gottesdienst.
Mi.: 20 Uhr, Gottesdienst.

Jehovas Zeugen, Haiger
(Sathelstr. 28, Flammersbach)

Gottesdienste: Sonntag: 13 Uhr
Freitag: 19 Uhr (auch in Rumä-
nisch); Russisch: Sonntag: 10 Uhr.
Mi.: 19 Uhr. Infos zu Streamange-
bote: www.jw.org.

Evangelische Kirche Allendorf
und Haigerseelbach

1. So. im Monat: 9.30 Uhr Gottes-
dienst Kirche in Haigerseelbach
und 11 Uhr Kirche in Allendorf. 2.
So.: 11 Uhr gem. Gottesdienst, Al-
lendorf. 3. So.: 9.30 Uhr Gottes-
dienst Allendorf und 11 Uhr Hai-
gerseelbach. 4. So.: 11 Uhr gem.
Gottesdienst Kirche in Haigerseel-
bach. 5. So.: 9.30 Uhr Gottesdienst
Kirche in Allendorf und 11 Uhr Kir-
che in Haigerseelbach.

EfG Allendorf
Sonntags: 11 Uhr Gottesdienst
Donnerstags: 20 Uhr Bibelstunde.

Ev. Kirche Dillbrecht,
Fellerdilln, Offdilln:

Gottesdienste: Sonntag, 24.8.:
10.30 Uhr Marktplatzgottesdienst
in Haiger.
Dorfcafé Gemeindehaus Feller-
dilln (Rommelstr.): So. von 14-17
Uhr geöffnet. Teenkreis: mitt-
wochs 18.30 Uhr (alle 2 Wochen)
in Dillbrecht. Frauenkreis: (jd. 1.
Mi. im Monat) 14.30 Uhr in Dill-
brecht. Frauentreff: 19.30 Uhr (1.
Do. im Monat) in Offdilln. Bibel-
stunden: 19 Uhr: Offdilln mon-
tags; Fellerdilln mittwochs. Jung-
schar: freitags 17.15 Uhr in Dill-
brecht. Chor: dienstags 19.30 Uhr
Offdilln (alle 2 Wochen).
Freie ev. Gem. Dillbrecht
So.: 10.30 -11.30 Uhr; 1. Sonntag
im Monat: 18 -19 Uhr, Do. 19.30 –
20.30 Uhr: Bibel- und Gebetskreis.
Freie ev. Gemeinde Fellerdilln

So.: 10 Uhr, Gottesdienst und Bi-

belentdecker. Mo.: 18.30 Uhr,
Teenkreis - Lighthouse. Di.: 20
Uhr, Hauskreis (2-wöchig). Mi.:
14.30 Uhr, Seniorenkreis (jd. 1.);
Do.: 20 Uhr, Zeit für Gebet/Klein-
gruppen (wechselnd).

EfG Flammersbach
So.: 10 Uhr Gottesdienst / Abend-
mahl – jd. 1., 3. und 5. Sonntag
mit Predigt. Di.: 20 Uhr Gebets-
stunde. Fr.: 15 Uhr Kinderstunde;
18 Uhr Mädchen- u. Jungenjung-
schar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev. Kirche Langenaubach
und Flammersbach

Gottesdienste: Sonntag, 24.8.:
10.30 Uhr Marktplatzgottesdienst
in Haiger auf der Bühne von Hai-
ger live.
Frauentreff: (3. Di im Monat), 19
Uhr, Ulrike Scheidt Tel.
0170/5414189. Krabbelgruppe:
(1.+3. Mittwoch im Monat), 15.30
Uhr, Michaela Hornof 0151
75045400, Sabrina Freund 0151
29164521. Männer Aktions-Treff:
(1. Mi. im Monat), 19 Uhr; Peter
Oppermann 0160/5841986.
Jungschar „Königskinder“: Frei-
tags (Termine abwechselnd mit
Pfadfinder-Treffen der FeG um 17
Uhr Julia Kaiser 0176 47971787).

FeG Langenaubach
So.: 10.45 Uhr Gottesdienst.
Di.: 20 Uhr Bibelstunde. Do: 20
Uhr Posaunenchor; 15 Uhr, Frau-
enstunde (jd. letzten im Monat).
Pfadfinder: alle 14 Tage, 17.30 -19.

EfG Haigerseelbach
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Abend-
mahl; 11 Uhr Predigtgottesdienst.
Do.: 20 Uhr, Bibel-/Gebetsstunde.

Ev. Kirche
Roßbachtal

Sonntags: Gottesdienste um 9.15
Uhr und 10.30 Uhr im Wechsel in
den Kirchen Weidelbach, Oberroß-
bach und Niederroßbach.

Christl. Versammlung
Oberroßbach
(Inselstr. 17)

Sonntags: 10.45 Uhr Wortverkün-
digung. Mi.: 15.45 Uhr Jungschar
1 (5 Jahre bis 4. Schuljahr); 17.30
Uhr Jungschar 2 (5. bis 7. Schul-
jahr); 20 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde. Do.: 19.30 Uhr Jugend.

FeG Offdilln
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9
Uhr, Frauen-Gebetskreis. Di.: 18
Uhr, Jungschar. Mi.: 18 Uhr, bibl.
Unterricht; 20 Uhr Gebetsstunde;
Do.: 9 Uhr, Frauenfrühstück (alle

14 Tage); 15.30 Uhr, Königskinder.
Sa.: 9.15 Uhr, Frühstück für Trau-
ernde (jd. letzten Sa. im Mon.),
Anmeldung erforderlich! Kontakt:
02774/ 4946

FeG Rodenbach
So.: 10 Uhr Gottesdienst; 10 Uhr
KidsChurch. Di.: 19 Uhr Bibelstun-
de; 19 Uhr Gewächshaus (jd. letz-
ten im Mon.). Mi.: 18 Uhr Grow
Teenkreis; 18 Uhr Frauen-Gebets-
kreis (jd. 1. im Mon.). Do.: 10 Uhr
Miniclub (Eltern und Kinder, jd. 1.
im Mon.); 19 Uhr „Of der Schmid-
de“ für Männer. Fr.: 14.30 Uhr Se-
niorenkreis (jd. 2. im Mon.).

Ev. Kirche Sechshelden
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Di.:
14.30 Uhr, Frauenstunde (1. im
Mon.), ev. Gemeindehaus. Mi.:
9.30 Uhr, Spielkreis für Babys und
Eltern, ev. Gemeindehaus.

CVJM Sechshelden
So.: Gottesdienst 11 oder 14 Uhr
(parallel Kinderstunde); Di.: 17-
18.30 Uhr große Jungschar (4. bis
8. Schulklasse); Mi.: 20 Uhr Ge-
betsstunde. Do.: 17-18.30 Uhr klei-
ne Jungschar (1. bis 4. Schulklas-
se); 19.30-21 Uhr Jugendkreis; alle
Termine in der Hofstraße 37. Fr.:
15.30 - 17 Uhr Jungscharsport (1.
bis 8. Schulklasse); 19.30 Uhr-22
Uhr Sport Willi-Thielmann-Halle.

Freie ev. Gem. Steinbach
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst. Do.:
20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Weidelbach
So. 10 Uhr Gottesdienst u. You-
tube. Do.: 19.30, Gebetsstunde.

Katholische Pfarrei „Zum
Guten Hirten an der Dill“

Samstag, 23.8.: Haiger, 18 Uhr,
Vorabendmesse.
Sonntag, 24.8.: Fellerdilln: 9 Uhr
Hl. Messe; Ewersbach: 9 Uhr Hl.
Messe; Haiger: 10.30 Uhr Ökum.
Gottesdienst, Marktplatzgottes-
dienst; Dillenburg: 10:45 Uhr Hl.
Messe; 17 Uhr Hl. Messe im Haus
Elisabeth.
Dienstag, 26.8.: Dillenburg: 10
Uhr Hl. Messe, Haus Elisabeth.
Donnerstag, 28.8.: Hirzenhain: 18
Uhr Hl. Messe.
Samstag,30.8.: Dillenburg: 17 Uhr
Andacht, anschl. Kirchortfest; Hai-
ger: 18 Uhr Vorabendmesse.
Sonntag, 31.8.: Ewersbach: 9 Uhr
Hl. Messe; Dillenburg: 10.45 Uhr
Hl. Messe; 17 Uhr Hl. Messe im
Haus Elisabeth.
Kontakt: Pfarrei „Zum Guten Hir-
ten“, Tel. 02771/ 263760, info@
katholischanderdill.de.

Gottesdienste undTermine
Veranstaltungen der Kirchen und Gemeinden in Haiger und den Stadtteilen

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de oder kostenlos aus dem
Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833.
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST, ZENTRALE:
Dillenburg, Hindenburgstraße 15 (altes Ärztehaus), 3. Etage.
Öffnungszeiten: mittwochs: 14-22 Uhr, freitags: 14-22 Uhr, sams-
tags: 7-22 Uhr, sonntags: 7-22 Uhr, Feier- und Brückentage: 7-22
Uhr. Voranmeldung erbeten: Tel. 116 117 (ärztl. Dispositions-
zentrale). Weitere Infos: www.bereitschaftsdienst-hessen.de.
BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitätszentrum
Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein: Tel.: 02664 /
503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114.
ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
10 Uhr bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu erfra-
gen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt, Hickenweg
5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärztlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.

LAHN-DILL-KLINIKEN:
Besuchszeit täglich 14 - 18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr). Besu-
chen dürfen Personen, die keine Erkältungssymptome haben.
Zum Schutz der Patienten wird empfohlen während des stationä-
ren Aufenthaltes möglichst einen Besuch von jeweils einer Stun-
de. Für Patienten auf Intensiv- und Weaningstation sind Besuche
nach Abstimmung mit dem leitenden Arzt möglich. Besuchszei-
ten:
Intensivstation in Wetzlar: 15 – 16 Uhr und 19 – 19:30 Uhr
Intensivstation Dillenburg: 11 – 13 Uhr und 16 – 18 Uhr
Weaningstation Dillenburg: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr
In Ausnahmefällen ist der Besuch nach Rücksprache mit dem lei-
tenden Arzt auch außerhalb dieser Zeiten möglich.
Telefon Wetzlar: 06441/79–1; Telefon Braunfels: 06442/3020
Telefon Dillenburg: 02771/396–0.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr).
FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016
(kostenfreie Beratung rund um die Uhr und in mehreren Spra-
chen).
FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die Rufnum-
mer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger: Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa. 9 -14 Uhr. An-
nahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Altpapier
(Leichtverpackungen Gelbe Ton-
ne), Druckerpatronen, Tonerkar-
tuschen, CDs, DVDs aus privaten
Haushalten in Pkw-Mengen bis 2
m³ pro Tag und Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen ist seit
dem 1. Januar 2019 nicht mehr
möglich. Auskunft gibt die Abfall-
beratung, Tel.: 06441/407-1818,
(Mo.–Do.: 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr; Fr.: 8 bis 12 Uhr);
Internet: www.awld.de.
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung per E-Mail an: sperrabfall@
awld.de oder telefonisch unter
06441/407-1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz
und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Kostenfreie Anlie-
ferung von Elektro-Altgeräten am
Abfallwirtschaftszentrum (Am
Grauen Stein), 35614 Aßlar-Be-
chlingen: Mo.-Fr. 7.30-16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.); Mo.-Fr. 7.30 -16

Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr (Nov.-März)
und im GWAB-Recyclingzentrum
(Westenstr. 15, 35578 Wetzlar;
Tel.: 06441 9247515; Mo.-Fr. 10-
19 Uhr, Sa. 10-14 Uhr sowie Gru-
be Falkenstein (PreZero) in
Oberscheld:
Mo. 15 - 17 Uhr; Sa. 9 - 12 Uhr.
Informationen zur Gelben Ton-
ne: Knettenbrech & Gurdulic, Hot-
line: 0800-1015860; E-Mail: Kom-
munal-Mittelhessen@knetten-
brech-gurdulic.de.

Das Schadstoffmobil kommt:
Haiger: Parkplatz am Bauhof:
am 6. November.
Langenaubach: Rombachstraße,
Festplatz: am 19. August.
Fellerdilln: DGH: am 9. Septem-
ber.
immer von 14 bis 18 Uhr
Hier können schadstoffhaltige Ab-
fälle wie z.B. Lacke, Farben, Ver-
dünner, Entkalker, Batterien,
Akkus, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Holzschutzmittel, Kleb-
stoffe, Bauschaum, Altöl, Ölfilter,
Energiesparlampen, Neonröhren
etc. kostenlos abgegeben werden
(pro Haushalt bis zu 100 kg).

Redaktionsschluss für die Ausgaben des Mitteilungsblattes
„Haiger heute“ ist immer am Montag (12 Uhr). Texte und Fotos
können an presse@haiger.de geschickt werden.
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Für unaufgeforderte eingesandte Manuskripte/Fotos übernimmt der Verlag keiner-
lei Gewähr oder Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers
gekennzeichnet sein.

IMPRESSUM

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelbe Tonne

Müllabfuhr-
termine vom
25.08. bis
30.08.2025

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum Datum
26.08.

26.08.

26.08.

25.08.

25.08.

Datum
29.08.

26.08.

27.08.

27.08.

26.08.

27.08.

Datum

29.08.

29.08.

29.08.

29.08.

29.08.

Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales
und Kultur der Stadtverordnetenversammlung Haiger

Haiger, 23. August 2025

E I N L ADUNG
zu einer Sitzung des Ausschusses für „Jugend, Sport, Soziales und Kultur” der
Stadtverordnetenversammlung Haiger für

Donnerstag, den 28. August 2025
17.30 Uhr

• ORTSTERMIN •
Treffpunkt: Baustoffhandlung Engel (Industriestr. 17, Haiger)

danach gemeinsame Fahrt zur Besichtigung
der Obdachlosenunterkunft „Hachelbach”

Fortsetzung der Sitzung im Anschluss im Rathaus Haiger (SitzungssaaI I)
gez. Jörg Hain

Ausschussvorsitzender

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. 1. Nachtragshaushaltsplan 2025 der Stadt Haiger
hier: Beratung

4. Gebührenordnung für die Benutzung der Dorfgemeinschaftshäuser,
der Mehrzweckhalle Allendorf und der Sporthalle Sechshelden
hier: Anpassung § 4 Absatz 4.1 „Gebührenfreie Nutzung”

5. KiTa – Bustransfer
hier: Anpassung KiTa-Bustransfer „Dillbrecht – Fellerdilln – Dillbrecht”

6. I. Fortschreibung Bedarfsplanung Kinderbetreuungsplätze Haiger
hier: Aktualisierung des Bedarfsplans

II. Betreuungssituation im Stadtgebiet

III. Betreuung der unter 3-jährigen im Stadtgebiet

IV. Weiterführung der Beitragsfreiheit für Ü-3 Kinder

7. Anfragen und Anregungen

Amtliche
Bekanntmachungen

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Umwelt, Bauen und Stadtentwicklung

der Stadtverordnetenversammlung Haiger
Haiger, 23. August 2025

E I N L ADUNG
zu einer Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bauen und Stadtentwicklung der
Stadtverordnetenversammlung Haiger für

Mittwoch, den 27. August 2025
17.30 Uhr

– RATHAUS HAIGER –
(Stadtverordnetensitzungssaal 1. OG)

BESUCHER/ZUSCHAUER BITTE HAUPTEINGANG BENUTZEN
gez. Jonas Lichtenthäler
Ausschussvorsitzender

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. 1. Nachtragshaushaltsplan 2025 der Stadt Haiger
hier: Beratung

4. Bauleitplanung der Stadt Haiger
34. Änderung des Flächennutzungsplanes („Bereich Kalteiche,
Ergänzung 3. Abschnitt”), Gemarkung Haigerseelbach
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

5. Bauleitplanung der Stadt Haiger
hier: Bebauungsplan „Vom Aubach bis zur Kreuzgasse”,

Gemarkung Haiger, im Verfahren gem. § 13 a BauGB
a) Beratung und Beschluss über die im Verfahren eingegangenen

Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss gem. § 10 (1) BauGB
c) Satzungsbeschluss zur integrierten Orts- und Gestaltungssatzung

gem. § 91 HBO

6. Gestaltungskonzept ehem. Haus Steinmetz in Sechshelden
hier: Antrag der CDU-Fraktion Haiger vom 29.11.2023

(eingegangen am 29.11.2023)

7. Erschließungsbeitragssatzung
hier: Neufassung der Satzung

8. Neubau Eisenbahntunnel Rudersdorf – Dillbrecht
hier: Stellungnahme der Stadt Haiger im Rahmen der Planauslegung des

sogenannten 1. Deckblattes der Antragsunterlagen zur Planfeststellung

9. Anfragen und Anregungen

10. Grundstücksangelegenheiten

Amtliche
Bekanntmachungen
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HAIGER (öah/rst) – Promi-
nenten Besuch erwarten die
Haigerer Brandschützer zur
Feier „150 Jahre Feuerwehr
Haiger“ am 31. August
(Sonntag). Zum Festkom-
mers um 10 Uhr kommt
unter anderem der Hessi-
sche Minister des Inneren,
für Sicherheit und Heimat-
schutz, Prof. Dr. Roman Po-
seck (CDU). Auch die Bevöl-
kerung ist an diesem Tage
zur Jubiläumsfeier der „Flo-
rianer“willkommen. „Jubilä-
um live“ heißt es dann am
13. September ab 18 Uhr
ebenfalls auf dem Haigerer
Marktplatz.

Der offizielle Festkommers fin-
det am Sonntag (31. August) ab
10 Uhr auf dem Marktplatz statt.
Neben Festreden gibt es Musik
mit den „Egerländer6“, den Hai-
gerer Feuerwehrmusikanten und
dem Schalmeien-Orchester Hai-
ger. Nach dem offiziellen Teil ist
mit Food-Trucks und Getränken
für die Verpflegung der Gäste ge-
sorgt.
Auf der Liste der Redner beim

Festkommers stehen, neben dem
Innenminister, Haigers Bürger-
meister Mario Schramm und der
Kreisbrandinspektor des Lahn-
Dill-Kreises Harald Stürtz. Im
Rahmen der Veranstaltung wird
unter anderem eine Fahrzeug-
übergabe stattfinden. Außerdem
sollen Förderbescheide des Lan-
des durch den Innenminister
übergeben werden.

Musik mit den Silver Birds

Gefeiert wird auch am 13. Sep-
tember (Sonntag, 18 Uhr). Dann
gibt es am Marktplatz Livemusik
mit Uwe Keiner und den „Silver-
Birds“. Food-Trucks sorgen für
die Verpflegung, auch an Geträn-

ke hat der Feuerwehrverein Hai-
ger natürlich gedacht.
1623, 1723, 1827, 1881 – min-

destens vier schwerwiegende
Brände haben die Entwicklung
von Haiger geprägt. „Die Vorstel-
lung ‚De Owergasse bruiht!‘ hat
ganze Geschlechterfolgen mit
panischer Angst erfüllt. Immer
und immer kreisten die abendli-
chen Gespräche der Nachbarn
vor den Haustüren und in den
Werkstuben um die Frage, was
wohl zuerst zu tun sei, wenn
wieder einmal der schaurige Ruf
‚Fauer! Fauer!‘ durch die Gassen
schallen würde“, berichtete der
Chronist und Heimatforscher Dr.
Karl Löber.

Wehr wuchs schnell
auf 230 Mitglieder an

1875 wurde die Freiwillige
Feuerwehr Haiger gegründet, die
schnell auf knapp 230 Mitglieder
anwuchs. 1882 bestand die Ein-

satzabteilung aus 116 Wehrmän-
ner. Sie gliederten sich in: vier
Mann Vorstand und Hornist, 44
Mann Spritze Nummer 1, 23
Mann Zubringer, 14 Mann klei-
ne Spritze, 18 Mann Ordnungs-
mannschaft.
Die Chronik der Wehr weist

zahlreiche Einsätze auf: Zum
Beispiel nach der Bombardie-
rung im März 1945. Hinzu ka-
men zum Beispiel ein Tankwa-
genunfall 1967 in Allendorf,
mehrere Großbrände bei der
Spedition Pracht (1970 und
1991), Großbrände bei „Format“
(1979), Giersbach (Flammers-
bach, 1985 und 1995) und der
Firma „Weiss Chemie & Tech-
nik“ (1989), ein Lkw-Absturz
bei Sechshelden (1998), ein über
die Autobahnbrücke ragender
Lkw (1980), ein von der A45 ab-
gestürzter Tiefkühl-Lkw (1985),
das Hochwasser 2006 sowie der
riesige Waldbrand im Roßbach-
tal im August 2022.

Nähere Informationen zu dem
umfangreichen Wirken der
Feuerwehr sind der Chronik aus
dem Jahr 2000 (125 Jahre Haige-
rer Feuerwehr) sowie der aktuel-
len Chronik „150 Jahre Feuer-
wehr“ zu entnehmen, die in Kür-
ze zum Kauf angeboten wird.
Eine Übersicht der wesentli-

chen Einsätze der vergangenen
25 Jahre finden Sie in der nächs-
ten Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes „Haiger heute“.

Die freiwillige Feuerwehr der Haigerer Kernstadt im Jubiläumsjahr. Foto: Feuerwehr Haiger

Auch der Minister gratuliert
Die Haigerer Feuerwehr feiert im August und September ihren 150. Geburtstag

Die „Egerländer6“ tragen zur musikalischen Gestaltung des ersten Fest-Tages bei.
Foto: Egerländer6

HAIGER/DILLENBURG (red)
– Der Caritasausschuss der ka-
tholischen Kirche „Zum Guten
Hirten an der Dill“ lädt ein zum
Selbstexperiment „Leben mit
Bürgergeld“ ein. Die Herausfor-
derung für die Teilnehmer wird
sein, im Monat September mit
dem Regelsatz als Budget auszu-
kommen.

„So wird für jeden erfahrbar,
was es bedeutet, den Alltag mit
knappen finanziellen Mitteln zu
gestalten“, heißt es in der Einla-
dung. Ziel ist es nicht nur, das
eigene Konsumverhalten zu re-
flektieren, sondern auch ein tie-
feres Verständnis für die Lebens-
qualität von Menschen zu entwi-
ckeln, die auf Sozialleistungen
angewiesen sind.
Es kursieren viele Falschmel-

dungen, und gerade in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten
wird Neid geschürt. Auch aktu-
ell ist das Bürgergeld wieder in
der politischen Diskussion – For-
derungen nach Kürzungen ste-
hen im Raum. Im Auftakttreffen

am 27. August (Mittwoch, 19
Uhr) in den Räumen der katho-
lischen Kirchengemeinde Dillen-
burg wird zunächst allgemein
zum Bürgergeld informiert und
es wird für jeden Teilnehmer das
fiktive Bürgergeld ermittelt. Hin-
zu kommt eine Ausgabenliste, in
der alle Ausgaben während des
Monats dokumentiert werden.
Mitte des Monats (16. Septem-
ber) gibt es ein Zwischentreffen,
um erste Erfahrungen und prak-
tische Fragen zu besprechen.
Am Ende (1. Oktober) erfolgt
eine Schlussauswertung. Ver-
bindlich für die Teilnahme ist
nur das erste Treffen. Teilneh-
men können alle, die sich trauen
das Experiment zu wagen.
Schon feststehende oder ge-

plante Ausgaben im Experiment-
zeitraum oder Wohneigentum
sind kein Hindernisgrund für die
Teilnahme. Eine Anmeldung im
Pfarrbüro (Tel. 02771/263760
oder E-Mail info@katholischan-
derdill.de) erleichtert die Pla-
nung – Kurzentschlossene sind
aber ebenso willkommen.

Experiment Bürgergeld

HAIGER (öah) – Die Sommerpause
der Kulturkapelle ist vorbei. Am 12.
September (Freitag, 20 Uhr) startet die
herbstliche Konzertserie mit Wolfgang
Kalb unter dem Titel „Blues Songster -
Fingerpicking & Bottleneck-Blues-Gui-
tar“. Eintrittskarten (VVK: 12 Euro, AK:
15 Euro) gibt es in der Touristinfo Hai-
ger (Tel. 02773-811480 oder Mail an
kulturamt@haiger.de).
Seit fast 50 Jahren spielt und singt

Wolfgang Kalb akustischen Blues, vor-
wiegend Country Blues, angereichert durch Rag-
times, Gospelsongs oder auch Jazzballaden. Im
Fingerpickingstil oder mit dem Bottleneck auf der
Resonatorgitarre interpretiert er die Lieder der „al-
ten Meister“ auf eigene Weise, verändert Musik
und Texte und passt sie an seine persönliche Situ-
ation an. Sein Repertoire umfasst die Spielweisen
seiner Vorbilder wie Blind Blake, Robert Johnson,

Mississippi John
Hurt und ande-
ren Vertretern
des Country
Blues aus den
1920er und 30er
Jahren. Unüber-
hörbar sind die
musikalischen
Einflüsse von
Muddy Waters
oder von John

Lee Hooker. Seine Stimme gilt als ehrlich, persön-
lich und authentisch, trotzdem ist er den Origina-
len sehr nahe. Erzählungen über den Blues, die
Entstehung der Lieder und persönliche Erfahrun-
gen ergänzen die musikalische Reise durch die Ge-
schichte dieser Musik. Infos zum Künstler gibt es
online unter www.wolfgangkalb.de.

Foto: Chris Klos Freiburg

Akustikblues mit Wolfgang Kalb in der Kapelle

Positive Energie aus der Mitte 
www.EAM.de/Sommer

Ob mitten im Grünen oder ganz gemütlich zu Hause – 
teilen Sie Ihren Lieblingsplatz und gewinnen Sie tolle Preise.

Sommer, Sonne, 
Lieblingsplatz – wo ist Ihrer? 

Foto hochladen, abstimmen
und Gewinne sichern*

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen 
unter www.EAM.de/Sommer

Pizzaofen
Outdoor-Leuchte
1.000 kWh Strom5x

1KOMMA5° Breidenbach
Im Süßacker 1-5

35236 Breidenbach-Oberdieten
Telefon: 06465-92768-0

info@1k5-breidenbach.de
www.1k5-breidenbach.de

IMMER DER GÜNSTIGSTE
UND SAUBERSTE STROM

ERFAHRE LIVE:

JETZT ANMELD
EN

und unverbindlic
h

beraten lassen

Informationsabend
zu intelligenten
Energieprodukten
In unserer spannenden Info Session erfährst
du alles Wichtige rund um dein Projekt:
Solaranlage, Stromspeicher, Wallbox, Klimageräte,
Wärmepumpe und unser intelligentes
Energiemanagement für dein Zuhause. Lass dich
von uns beraten, wie dumit deinem Gesamtsystem
deine Stromkosten effektiv senken kannst!

Info-Session:

27.08. 17:00 Uhr
bei 1KOMMA5° Breidenbach

Solaranlage
Stromspeicher
Wallbox
Wärmepumpe
Klimageräte
Heartbeat AI
Dynamic Pulse
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Ein „Muss“ für ALLE!
HaigerApp

Hier geht‘s zur App.

Eine willkommeneAuszeit vom Krieg
Jugendliche aus Browary (Ukraine) zu Gast im Kreis-Jugendheim in Heisterberg

DRIEDORF-
HEISTERBERG
(ldk) – Nach Mona-
ten als Erstaufnah-
meunterkunft für
Geflüchtete, ist das
Jugendfreizeitheim
Heisterberg wieder
seiner ursprüngli-
chen Bestimmung
zugeführt worden –
und das gleich mit
einem besonderen
Besuch: Eine Ju-
gendgruppe aus der
ukrainischen Part-
nerregion Browary
verbrachte auf Ein-
ladung des Lahn-
Dill-Kreises einige
erholsame Tage in
dem Driedorfer Orts-
teil.

Hinter der Initiative steht ein
konkretes Anliegen: Im Februar
hatte sich der Bürgermeister der
Stadt Browary mit der Bitte an
den Lahn-Dill-Kreis gewandt,
jungen Menschen aus seiner
kriegsbelasteten Region eine
kurze Erholungspause zu er-
möglichen. Innerhalb weniger
Wochen setzte die Kreisverwal-
tung die Idee in die Tat um – un-
kompliziert, solidarisch und mit
einem klaren Ziel: Hoffnung
schenken.

„Ein Zeichen gelebter
Partnerschaft“

„Wir wollten nicht zögern. Uns
war sofort klar, dass wir helfen
wollen“, erklärt Landrat Carsten
Braun (CDU). „Die Kinder und
Jugendlichen in der Ukraine le-
ben seit Jahren mit dem Gefühl
permanenter Unsicherheit. Ih-
nen auch nur für ein paar Tage
die Möglichkeit zu geben, durch-

zuatmen, sich sicher zu fühlen
und einfach Kind sein zu dürfen,
ist nicht nur ein Akt der Nächs-
tenliebe, sondern ein Zeichen
gelebter Partnerschaft.“
Knapp 20 junge Menschen aus

Browary, viele mit Angehörigen
in der ukrainischen Armee, wa-
ren in Heisterberg zu Gast. Be-
gleitet wurden sie von Betreue-
rinnen aus Browary und zwei
weiteren Betreuerinnen mit uk-
rainischen Wurzeln, die mittler-
weile im Lahn-Dill-Kreis leben.
Neben Freizeitaktivitäten vor

Ort – vom Grillabend bis zum
Sport – standen auch Ausflüge
auf dem Programm: zum Bei-
spiel ein Besuch des Freizeitba-
des „AquaMagis“ in Plettenberg
oder ein Ausflug zur Burg Grei-
fenstein. Ein besonderes High-
light war die Fahrt ins Phantasia-
land. Das alles sind Erlebnisse,
die in der Heimat der Kinder der-
zeit unmöglich wären. „Viele
dieser Kinder haben schon lange

keine Schwimmbäder mehr von
innen gesehen“, sagt Betreuerin
Nadiia Shulha. „In Browary ist
das öffentliche Leben stark ein-
geschränkt. Hier aber sehen sie:
Es gibt einen Alltag ohne Sire-
nen, ohne Angst.“
Auch eine Jugendgruppe aus

dem Lahn-Dill-Kreis war vor Ort.
„Wir glauben, dass hier Freund-
schaften entstehen können“,
sagt Birgit Klein, zuständig für
Partnerschaftliche Beziehungen
beim Kreis. „Unser Ziel ist nicht
nur, einen Besuch, sondern
einen langfristigen Austausch zu
etablieren.“ Landrat Braun be-
tont, dass die aktuelle partner-
schaftliche Hilfe den Grundstein
für mehr legt: „Bereits in der
Vergangenheit haben wir Browa-
ry mit Hilfslieferungen unter-
stützt. Aber echte Partnerschaft
zeigt sich dann, wenn die Waf-
fen zur Ruhe kommen, der Wie-
deraufbau beginnt und die Welt
wegschaut. Genau dann werden

wir weiter an der Seite unserer
Freunde aus Browary stehen.“
An die Kinder und Jugendlichen
gerichtet betonte er: „Ihr seid die
Generation, die hoffentlich über
den Krieg hinwegkommt und die
Zukunft wieder mit aufbaut. Da-
bei möchten wir euch unterstüt-
zen und Hoffnung schenken.“
Die gute Zusammenarbeit mit

den Kommunen vor Ort und Ein-
richtungen wie dem Jugendbil-
dungswerk des Kreises habe die
Umsetzung der Maßnahme erst
möglich gemacht. Jens Groh,
Leiter der Jugendbildungswerks
beim Lahn-Dill-Kreis, berichtete
von Renovierungen im Vorfeld:
Frische Anstriche, eine moderni-
sierte Sporthalle und eine neue
Grillhütte sorgen für beste Be-
dingungen – nicht nur für diese
Freizeit. Simon Rompf, Bürger-
meister der Gemeinde Driedorf,
begrüßte die Gäste auf Ukrai-
nisch. Er erzählte, dass er die
Sprache ein wenig lernen konn-

te, da auch bei seinen Eltern eine
ukrainische Familie untergekom-
men war. „Der Vater hat mir spä-
ter beim Hausbau geholfen und
ich freue mich sehr, dass wir
nun euch hier in Driedorf helfen
können und euch eine schöne
Woche bereiten können.“

Mehr als ein Aufenthalt –
ein Zeichen

Für viele der ukrainischen Ju-
gendlichen, die zum Teil bereits
Deutsch lernen, war es die erste
Reise nach Deutschland. Vor al-
lem bedeutet dieser Aufenthalt
eines: durchatmen. „Es ist wich-
tig, dass sie wissen: Sie sind
nicht allein“, betont Carsten
Braun. „Und es ist ebenso wich-
tig für uns im Lahn-Dill-Kreis,
diese Verantwortung zu tragen.“
Der Besuch soll keine einmalige
Aktion bleiben – der Wunsch
nach Fortsetzung besteht auf
beiden Seiten.

Die Jugendgruppe aus Browary erwartete ein vielfältiges Programm: vom Besuch im Freibad und der Glockenwelt in der Burg Greifen-
stein bis hin zu einem Ausflug ins Phantasialand. Foto: Lahn-Dill-Kreis

Riesenspaß für Tenniscracks
HAIGER-SECHSHELDEN (ole) – Auch in diesem Jahr war die Fe-
rienpassaktion des Tennisvereins Sechshelden ein voller Erfolg. Zahl-
reiche Kinder verschiedener Altersgruppen nahmen an dem Schnup-
pertag teil und hatten großen Spaß. Die engagierten Jugendbetreuer
Daniel Schneider, Daniel Langhammer und Yannik Ohlenburger stell-
ten ein abwechslungsreiches und kindgerechtes Programm auf die
Beine und vermittelten mit viel Einsatz und Begeisterung die Grund-
lagen des Tennissports. Alle Kinder konnten mit vereinseigenen Kin-
der- und Jugendschlägern sowie speziellen, altersgerechten Tennis-
bällen erste Erfahrungen auf dem Court sammeln. Dabei wurde nicht
nur auf Technik und Koordination geachtet, sondern auch der Spaß
am Spiel stand im Vordergrund. Die Rückmeldungen der Kinder und
Eltern waren durchweg positiv – viele Kinder zeigten großes Inte-
resse und möchten gerne weiter Tennis spielen. „Vielleicht dürfen
wir schon bald einige neue Gesichter regelmäßig auf unserer Anlage
begrüßen“, bilanzierte der TVS. Der Vorstand bedankte sich herz-
lich bei den Betreuern für ihren Einsatz und freut sich auf die nächs-
te Ferienpassaktion. Foto: Frank Ohlenburger/TVS

Kids fühlen sich wie Polizisten
Ferienpasskinder zu Gast auf der Polizeistation in Dillenburg

DILLENBURG/HAIGER (red) –
Über 30 Kinder aus Haiger
und Dillenburg konnten
auch dieses Jahr wieder für
einen Tag zu Polizeibeamten
werden. Im Rahmen der Fe-
rienpassaktion von Pro-Poli-
zei-Dillenburg (gemeinnüt-
ziger Verein) und der Polizei-
station Dillenburg konnten
die Mädchen und Jungen die
Polizei und deren Aufgaben
kennenlernen.

Begrüßt wurden die Kinder in
der Polizeistation von Polizei-
hauptkommissar Alexander
Glunz, der die Aktion für die
Polizei mitbetreut. Nach einer
gründlichen Einführung in die
Aufgaben und Tätigkeiten der
Ordnungshüter gab es für die
Mädchen und Jungen viel zu ler-
nen und zu erfahren. Sie wurden
zu verantwortungsbewussten
Fußgängern ausgebildet und er-
warben den „Fußgängerführer-
schein“. Sicheres Verhalten im
Straßenverkehr spielte dabei
ebenso eine Rolle wie die Sicht-
barkeit als Fußgänger bei
schlechtem Wetter oder Dunkel-
heit.
Aber auch die Voraussetzun-

gen für den Polizeiberuf lernten
die Kinder kennen. Neben den
Bedingungen des Sporttestes, die

die Kinder auszugsweise absol-
vieren konnten, erfuhren sie viel
über den weiteren Weg zum Be-
ruf der Polizistin oder des Poli-
zisten.

Funkgerät, Handschellen,
Stift und Block

Dass die Veranstaltungen von
Pro-Polizei sehr werbewirksam
sind, zeigte sich, als die Kinder
die Ausrüstung kennenlernten,
die ein Polizist bei sich trägt. Ben
Glunz, vor Jahren selbst Teilneh-
mer an der Ferienpassaktion von
Pro-Polizei, ist heute Polizei-
kommissar-Anwärter und zeigte
den Mädchen und Jungen ein-
drucksvoll, dass nicht nur Funk-
gerät und Handschellen wichtig
im Polizeialltag sind, sondern
auch Stift und Block unverzicht-
bare Ausrüstungsgegenstände
darstellen.
Besonders eindrucksvoll fan-

den die meisten Kinder die Ge-
wahrsamszellen und die Vorfüh-
rung des Streifenwagens, der mit
lauter Sirene und Blaulicht in
den Einsatz fährt. Nach so vie-
len Eindrücken und handfesten
Erfahrungen kam zur Mittagszeit
die Verpflegung mit Hot Dogs
und kühlen Getränken gerade
recht. Marianne Henrich und Ke-
vin Deusing vom Vorstand des

Vereins Pro-Polizei-Dillenburg
hatten im Besprechungsraum
schon alles für das Mittagessen
der Kinder vorbereitet.
Im Anschluss gab es aber auch

noch einiges Interessantes zu
entdecken. Die Augen wurden
ganz groß, als wie durch Zauber-

hand plötzlich die Fingerabdrü-
cke der Kinder an den Trinkbe-
chern sichtbar gemacht wurden.
Auch staunten die Kinder nicht
schlecht, wie schwer Einsatz-
helm, Schutzweste, Gürtel mit
Ausrüstung und Einsatzschild
sind.

Zum Abschluss des gelunge-
nen Tages gab es für jeden Teil-
nehmer noch eine Urkunde und
einen „Kinderpolizeiausweis“,
der bei dem ein oder anderen
vielleicht mal durch einen rich-
tigen Polizeidienstausweis abge-
löst werden wird.

Die Kinder aus Haiger und Dillenburg waren mit großem Interesse bei der Sache und stell-
ten viele Fragen. Foto: Pro Polizei

Zweite Haigerer
Sicherheitskonferenz

Am 25. September in Haigerseelbach

HAIGER-SEELBACH (öah/
rst) – Sicherheit ist für die Stadt
Haiger ein wichtiges und zentra-
les Thema. Deshalb hatte sich
die Stadtverordnetenversamm-
lung im Jahr 2022 beworben, um
„KOMPASS-Kommune“ zu wer-
den. KOMPASS ist die Abkür-
zung für „KOMmunalPro-
grAmmSicherheitsSiegel“ und
ein Angebot des Hessischen In-
nenministeriums. Seit April 2022
ist Haiger offiziell mit dabei - am
25. September (Donnerstag, 18
Uhr) findet nun im Dorfgemein-
schaftshaus Haigerseelbach die
zweite Haigerer Sicherheitskon-
ferenz statt.

Zu Beginn des Haigerer „KOM-
PASS“-Engagements fand eine
Bürgerbefragung zum subjekti-
ven Sicherheitsempfinden der
Menschen statt. Nach der Aus-
wertung dieser Bürgerbefragung
wurden im Rathaus und in Ko-
operation mit der Polizei passge-
naue Lösungen für die aufge-
führten Probleme vor Ort entwi-
ckelt und umgesetzt. Im Fokus
stand dabei immer die präventi-
ve Arbeit.

Das Sicherheitsempfinden
der Bürger steht im Fokus

Nach umfangreicher und viel-
schichtiger Erarbeitung erfolgrei-
cher Maßnahmen für Haiger und
die 13 Stadtteile findet nun die
zweite Haigerer Sicherheitskon-
ferenz statt, an der neben Vertre-
tern aus Politik und Polizei auch
die Bürgerschaft teilnehmen

kann.
Die Veranstaltung findet am

Donnerstag (25. September, 18
Uhr) im Dorfgemeinschaftshaus
Haigerseelbach (Beim Dalborn
25) statt. Gemeinsam mit Vertre-
tern der Polizeidirektion Lahn-
Dill, der Polizeistation Dillen-
burg und Vertretern der Stadt
Haiger sowie Mitgliedern ver-
schiedener Vereine, Organisatio-
nen und Institutionen soll hier
über bereits abgeschlossene
Maßnahmen zur Steigerung des
Sicherheitsempfindens der Bür-
gerinnen und Bürger gesprochen
werden. Außerdem ist ein Aus-
blick geplant, in dem es darum
geht, welche Schritte in Zukunft
angedacht sind. Zum Beispiel
geht es auch um die Verleihung
des KOMPASS-Sicherheitssiegels
und weitere Themen.
Bürger, die gerne teilnehmen

möchten, werden zur besseren
Planung um eine kurze Anmel-
dung per Mail gebeten. Kontakt:
ordnungsamt@haiger.de.

HAIGER-LANGENAUBACH (red) – Der VdK Langenaubach lädt
zum Grill-und Infotag für den 30. August (Samstag) ein. Ab 11.30
Uhr gibt es gegrillte Weißwürstchen und kalte Getränke in den VdK-
Vereinsräumen am Dorfgemeinschaftshaus. Ab 13.30 Uhr gibt es In-
formationen über nützliche Alltagshilfen vom Betreiber eines Sani-
tätshauses. Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. Auch Nicht-
mitglieder könne teilnehmen. Um besser planen zu können, wird
um Anmeldung bis zum 29. August bei Petra Reeh (Telefon 02667/
1264 oder Mail ov-langenaubach@vdk.de) gebeten.

Grill-und Infotag des VdK
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Noah und Simon lesen am besten
HAIGER (lin/jts) – Noah Dörr (rechts im Bild) und Simon Moos ha-
ben den Lesewettbewerb der Johann-Textor-Schule gewonnen. In
diesem Jahr wurde der Lesewettstreit durch die IMeNS-Bibliotheken
organisiert. Preise wurden vergeben in den Kategorien „Klasse mit
den meisten Punkten“ und „Schülerin oder Schüler mit den meisten
Punkten der ganzen Schule“. Bei den Schülern ging der erste Platz
an Noah Dörr aus der 5F1 mit 360 Punkten, ihm folgten Simon Moos
(5G2) und Fallon Diakhoumpa (5F1). Siegerklasse war die 5F1 mit
770 Punkten, gefolgt von den beiden Gymnasialklassen 5G2 und
5G1. An dem Wettstreit der Schulbibliotheken nahmen neun Gym-
nasien und Gesamtschulen teil. Foto: Linsel/Johann-Textor-Schule

Mit dem E-Bike auf großeTour
Die dritte Balkan-Tunnel-Tour am Samstag (30. August) hat drei geführte Touren zu bieten

HAIGER-LANGENAUBACH
(red) – Jetzt wird es aber
Zeit. E-Biker, die bisher nicht
für die dritte „Balkan-Tun-
nel-Tour für E-Bikes“ ange-
meldet sind, sollten sich
sputen. Am 30. August
(Samstag) veranstaltet der
Förderverein des SSV Lan-
genaubach gemeinsam mit
der Stadt Haiger die dritte
„Balkan-Tunnel-Tour“ mit
Start und Ziel am Sportheim
des SSV. Nach den Erfolgen
der vergangenen Jahre hal-
ten die Organisatoren an
ihrem bewährten Konzept
fest. Diesmal werden insge-
samt drei geführte Touren
mit verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden angeboten:
eine 30-km-Mountain-E-Bi-
ke-Tour, eine 30-km-E-Bike-
Genusstour, bei der auch
Anfänger oder weniger Ge-
übte zu ihrem Recht kom-
men, sowie eine 50-km-
Mountain-E-Bike-Tour.

Individual-Touren für Teilneh-
mer, die nicht in der Gruppe fah-
ren möchten, sind ab 10 Uhr
möglich. Die 50 Kilometer lange

Strecke führt diesmal nach Hai-
ger, dann entlang des Haiger-
bachs in den schönen Hickeng-
rund, zur Nister-Quelle nach
Willingen (Fuchskaute) und zu-
rück durch den Balkantunnel
zum Ausgangspunkt, dem Sport-
heim des SSV Langenaubach.

Die kürze Tour führt
nach Dillenburg und zurück

Die 30 km-Tour führt vorbei
am Eduardsturm zum Kornberg
bei Donsbach, weiter geht’s zum
„Tal Tempe“, wo man dem Ge-
burtstagskind „Wilhelmsturm“
aus der Ferne gratulieren kann.
Anschließend geht es zum Wild-
park Donsbach über die „Alte
Rheinstraße“ nach Breitscheid
und zurück zum Balkan-Tunnel
nach Langenaubach.
Starttermine geführte Touren:

W Um 12 Uhr startet die 50 km-
E-Bike-Tour
W Eine halbe Stunde später
(12.30 Uhr) gehen die Teilneh-
mer der 30 km-Genuss-Tour auf
die Strecke. Dieses Angebot ist
gedacht für alle, die es etwas ru-
higer angehen wollen.
W Den Abschluss macht die drit-
te geführte Tour um 13.30 Uhr –
es handelt sich um die bekannte
30-Kilometer-E-Bike-Tour.
Neben vielen schönen Aus-

sichtspunkten ist das Highlight
der Touren natürlich der Balkan-
Tunnnel, der der Tour auch ihren
Namen gab. Mit einer Länge von
1114 Meter zählt er zu den längs-
ten Fahrradtunneln Deutsch-
lands und ist ein absoluter Besu-
chermagnet. Unzählige Rad-
sportler genießen das Erlebnis,
durch den Tunnel zu fahren, der
durch eine automatische Be-

leuchtung (Bewegungsmelder)
bestens ausgeleuchtet ist.
Es wird eine Startgebühr von

fünf Euro erhoben. Parkplätze
sind am SSV-Sportgelände vor-
handen. Duschgelegenheiten
gibt es im Sportheim. Für die
Versorgung der Teilnehmer ist
ebenfalls gesorgt. So gibt es zwei
Versorgungsstationen auf der
Strecke – mit Kaffee und Kuchen

am Balkan-Tunnel, und zum Ab-
schluss der Tour gibt‘s im Anbau
des Sportheims Gegrilltes und
kalte Getränke.

Anmeldung erforderlich

Um besser planen zu können,
bittet der Förderverein des SSV
um Anmeldungen über die Inter-
netseite der Stadt Haiger

(www.haiger.de). Dort werden
auch die Routenkarten zum
Download zur Verfügung gestellt
(auch als GPX-Datei für eine bes-
sere Navigation). Ausführliche
Infos gibt es über den QR-Code .
Hinweis: Die Touren sind für

E-Bikes ausgelegt und für Renn-
räder ungeeignet, da hauptsäch-
lich über Feld- und Wanderwege
gefahren wird.

Hinter diesem QR-Code ver-
bergen sich Informationen
und die Möglichkeit, sich für
die Touren anzumelden.

Die Fahrradfans des SSV Langenaubach haben interessante Strecken vorbereitet.
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„Eintausendmal
Lebensglück“

Christof Jauernig liest in der Stadtbücherei

HAIGER
(öah/rst) –
„Eintausend-
mal Lebens-
glück“ lautet
das Motto der
Lesung mit
dem Autor
Christof Jau-
ernig. Seine
Collage aus
Wort, Bild und
Klang ist am
Freitag (26.
September,
19.30 Uhr) in
der Stadtbücherei Haiger zu er-
leben. Die Veranstaltung findet
im Rahmen der Interkulturellen
Woche des Lahn-Dill-Kreises
statt.
Wann ist man glücklich? Erst

dann, wenn „endlich alles
stimmt“ im eigenen Leben? Das
dachte auch Christof Jauernig
lange, auf der Suche nach Zufrie-
denheit im Hamsterrad einer
Unternehmensberatung.

Mit dem Rucksack quer
durch Südostasien

Was wirklich glücklich macht
und wie nah er dem Glück die
ganze Zeit gewesen war, begriff
er erst, als er ausstieg und mit
dem Rucksack ein halbes Jahr
durch Südostasien reiste – ohne
Plan für danach.
Heute ist er bundesweit auftre-

tender multimedialer Erzähler.
Auf seinen Touren hat er in 60

Städten Menschen zu ihren eige-
nen Glückserfahrungen befragt
und daraus ein Buch und sein
zweites Auftrittsprogramm ge-
macht: „Eintausendmal Lebens-
glück“ ist ein berührendes Kalei-
doskop kleiner, oft alltäglicher
Augenblicke des Glücks.
Mit sorgsam gesetzten, fast po-

etischen Begleitworten, Lein-
wandprojektionen sowie selbst
eingespielten musikalischen
Untermalungen lädt Jauernig
das Publikum ein, das Besonde-
re im Gewöhnlichen zu entde-
cken – ein meditativer Abend,
der das Glück nicht erklärt, son-
dern fühlbar machen möchte.
Tickets kosten zehn Euro im

Vorverkauf und 12 Euro an der
Abendkasse. Der Vorverkauf
läuft über die Touristinfo der
Stadt Haiger (Hauptstraße 46,
Stadthaus), kulturamt@hai-
ger.de, Telefon: 02773/811-480.

Foto: Moritz Jacob

40 Jahre – und kein bisschen „alt“
Bei „BAG in BOX“ können die „Haiger live“-Fans eine Zeitreise genießen

HAIGER (öah/rst) – Manch-
mal reicht ein Blick auf die Zu-
gaben, und der Musikfan weiß,
wo es bei einem Konzert lang-
ging. Bei „BAG in BOX“ auf dem
Haigerer Marktplatz war das der
Fall: Der BAP-Evergreen „Ver-
damp lang her“, „Smoke on the
water“ von Deep Purple und
„We are the champions“ standen
ganz hinten auf der Setlist, die
reich an bekannten Hits der ver-
gangenen 50 Jahre war. Wie
schon im Vorjahr überzeugte die
Band, indem sie deutlich vom
gewohnten „Top 40“-Programm
abwich und ihre Fans mit auf
eine Zeitreise nahm – 40 bis 50
Jahre zurück.

Das Konzept ging auf. Die äl-
testen Songs wie „Dream On“
von „Aerosmith“ stammen vom
Beginn der 70er-Jahre, der jüngs-
te Titel – Bon Jovis Aufforderung

„Have A Nice Day“ – hatte auch
schon stolze 19 Jahre auf dem
Buckel. Da war Mitsingen bei
den deutlich über 1000 „freitags
live“-Besuchern angesagt – zu-
mindest bei den Refrains.
Schwierigkeiten hatten in dieser
Disziplin natürlich die jüngeren
Fans, deren Eltern vielleicht ge-
rade geboren waren, als Pink
Floyd, Led Zeppelin, Aerosmith
oder Gary Moore ihr musikali-
sches (Un)-wesen trieben.

Kontrastprogramm
mit „Best of Rock“ kam
beim Publikum gut an

Der guten Stimmung am Frei-
tag tat das keinen Abbruch.
Ähnlich wie in der Vorwoche, als
„kölsche Töne“ angesagt waren,
kam das Kontrastprogramm bes-
tens an. Die versierte Band mit
ihren Frontleuten Stefanie Mai
und Stefan Müller machte ihrem
Anspruch „Best of Rock“ alle Eh-
re. Dabei reichte das Spektrum
von Journey über Toto, Queen
und Melissa Etheridge bis hin zu
PINK!. „Wie schön, dass man
diese zum Teil 50 Jahre alten Ti-
tel noch mal live hören kann“,
freute sich ein Fan. Die 96. Va-
riante von „Summer of 69“ oder
„Tage wie diese“ dürften die we-
nigsten Marktplatzbesucher ver-
misst haben. Womit natürlich
nichts Negatives über die beiden
Ausnahme-Songs gesagt werden
soll, die ganz sicher bei den
nächsten beiden Abenden „frei-
tags live in Haiger“ wieder zu
ihrem Recht kommen werden.

Finale mit „Hörgerät“
und „Mission:2Party“

Am Freitag (22. August) heißt
es dann „Rocken auf Deutsch“,
wenn „Hörgerät“ ein weiteres
Mal nach Haiger kommt. Die
Band um Leadsänger Andy Link

rockt schon seit 2003 mit ihrem
„Deutsch-Programm“ und hat
sich zu einer der beliebtesten
Deutsch-Rock-Bands entwickelt.
Haiger bedeutet für die Combo
ein echtes Heimspiel - hier hat
„Hörgerät“ jede Menge Freunde.
Das Finale bei „freitags live in

Haiger“ bestreitet am 29. August

die Band „Mission:2Party“. Was
sie drauf haben, durften die Alt-
stadtfestbesucher Anfang Juli er-
leben - jetzt machen Jörg „Lip-
pes“ Zimmermann und Co. mu-
sikalisch den „Deckel drauf“.
Die Vollblutmusiker können al-

lesamt auf viele hundert Auftrit-
te im In- und Ausland sowie et-

liche Supports namhafter Künst-
ler zurückblicken.
Übrigens: Auf positive Reso-

nanz stieß die städtische Wer-
bung für die neue HaiLife-App.
Viele Besucher luden die App
spontan herunter und wurden
mit einer kleinen Süßigkeit be-
lohnt.

Die versierte Band mit ihren Frontleuten Stefanie Mai und Stefan Müller machte ihrem An-
spruch „Best of Rock“ alle Ehre. Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Let‘s dance: Am Marktplatz wurden Erinnerungen wach.

Grimmiger Gesichtaus-
druck, tolle Soli: Gitarrist
Steve Rey stand immer wie-
der im Mittelpunkt des Ge-
schehens. Kein Wunder: In
den 60er und 70er Jahren
war die Gitarre das Instru-
ment der Rockmusik. Kein
Song ohne Solo...

HAIGER (ss) – Ab Dienstag, 26. August, bietet der TV Haiger Re-
hasport für Krebspatienten an. Jeden Dienstag in der Zeit von 17 bis
18 Uhr wird Sport in der Budenberg-Turnhalle unter der Leitung von
Heide Wöhler angeboten. Durch spezielle Bewegungsangebote sol-
len Krebserkrankte nach ihrer Therapie wieder zu Kräften kommen.
Nach dem Motto „Sport als Lebenshilfe“ wird durch Bewegung so-
wie dem sozialen Halt in der Trainingsgruppe den Betroffenen ge-
holfen. Die Intensität und Dauer der sportlichen Aktivität wird der
aktuellen Tagesform angepasst. Interessenten benötigen lediglich
eine Verordnung für Rehasport und los geht’s. Nähere Infos zu allen
weiteren Rehaangeboten bei Sabine Schneider Tel.: 02773/9190411.

Rehasport in der Krebsnachsorge

HAIGER (red) – Nach einem Trickdiebstahl in einem Haigerer
Supermarkt am Ortseingang (EDEKA) sucht die Polizei nach Zeu-
gen. Ein Unbekannter verwickelte am 11. August gegen 19.45 Uhr
einen 66-jährigen Mann in ein Gespräch und bat um Unterschriften
für einen sozialen Zweck. Als der 66-Jährige seinen Behindertenaus-
weis aus seinem Portemonnaie zeigen wollte, umarmte ihn der Frem-
de. Dabei entwendete der Unbekannte offenbar Bargeld aus der Geld-
börse, verließ das Geschäft und fuhr in einem dunklen Golf mit pol-
nischen Kennzeichen davon. Der Täter war etwa 1,75 Meter groß,
hatte einen dunklen schwarzen Vollbart und ein Tattoo am linken
Unterarm. Er trug eine schwarze Kappe, ein weißes T-Shirt mit blau-
em Aufdruck, Jeans-Shorts und schwarze Schuhe mit weißen So-
cken. Zudem soll der Mann ein südländisches/südosteuropäisches
Erscheinungsbild gehabt haben. Hinweise nehmen die Beamten der
Kriminalpolizei in Dillenburg unter 02771/9070 entgegen.

Zeugen nach dreistem
Trickdiebstahl gesucht
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Orientierung in stürmischen Zeiten
Christen laden zum Gottesdienst auf dem Haigerer Marktplatz ein

HAIGER (wlu) – Am Sonntag
(24.August, 10.30 Uhr) findet
der nächste Sommer-Got-
tesdienst mit evangelischen,
katholischen und freikirchli-
chen Gemeinden auf dem
Haigerer Marktplatz statt –
diesmal zumThema „Mit Je-
sus im Sturm“. „Wir leben in
einer Zeit, in denen vielen
Menschen ein heftiger Wind
ins Gesicht bläst, in der es
viel Durcheinander gibt und
man zunehmend nach Halt
sucht“, sagen die Organisa-
toren, die mit vielen Besu-
chern rechnen.

Der Allendorfer Pfarrer Mi-
chael Böckner will dazu in sei-
ner Predigt Antworten aus bibli-
scher Sicht aufzeigen. Im Gottes-
dienst wechseln sich musika-
lisch der Langenaubacher
Posaunenchor und eine Band
mit Musikern aus verschiedenen
Gemeinden unter der Leitung
von Benjamin Gail, Kirchenmu-
siker im Nachbarschaftsraum
der Ev. Kirchengemeinden, ab.

Eigenes Programm
für die Kinder

Eine Besonderheit ist diesmal
das Kinderprogramm: Der Turn-

verein Haiger und die Feuerwehr
haben dazu verschiedene Aktivi-
täten entwickelt. Zu Beginn des
Gottesdienstes werden die Kin-

der mit einem fetzigen Bewe-
gungslied verabschiedet - an-
schließend können sie ihr eige-
nes kindgerechtes Programm ge-

nießen.
Während des Gottesdienstes

wird um eine Kollekte gebeten,
die der Jugendarbeit der beteilig-

ten Vereine zugutekommt.
Kontakt: Pfr. Michael Böckner,

Tel. 02773/5115, michael.boeck-
ner@t-online.de

Kampagne:GEMAcht
fürs Ehrenamt!

Gebühren können übernommen werden

HAIGER/WIESBADEN (red) –
Die Hessische Landesregierung

will das Ehrenamt stärken. Des-
halb werden die GEMA-Gebüh-
ren für Veranstaltungen über-
nommen – allerdings unter kla-
ren Bedingungen, die in diesem
Beitrag geschildert werden.

Die wichtigsten Informatio-
nen auf einen Blick:
Wer: Es profitieren alle Vereine

und Organisationen, unabhängig
von ihrer rechtlichen Organisa-
tionsform, deren offizieller Sitz
in Hessen liegt.
Veranstaltungsgröße: Feste in

Räumen oder im Freien mit einer
maximalen Veranstaltungsfläche
von 500 Quadratmetern.
Vier Veranstaltungen im

Jahr: Das Land Hessen über-
nimmt die Kosten für bis zu vier
Veranstaltungen pro Jahr und
Verein/Organisation – so lange,
bis das vereinbarte Kontingent
erreicht ist.

Die Veranstaltungen
dürfen keine
kommerziellen Ziele haben

Kein Eintritt: Die Veranstal-
tung darf keine kommerziellen
Ziele haben. Daher darf kein
Eintritt verlangt werden. Eine
Veranstaltung auf Spendenbasis
ist erlaubt. Auch der Verkauf von
Speisen und Getränken ist zuläs-
sig, solange keine kommerziel-
len Zwecke verfolgt werden.
Ehrenamt: Ihre Organisation

muss ehrenamtliche oder vor-
wiegend gemeinnützige, mildtä-
tige oder kirchliche Zwecke ver-
folgen und Ihre Mitarbeitenden
müssen überwiegend ehrenamt-

lich tätig sein.

Folgende Tarife
sind erfasst:

W M-V (Tarif für Unterhaltungs-
und Tanzmusik mit Tonträger-
wiedergabe mit Veranstaltungs-
charakter),
W U-V (Tarif für Unterhaltungs-
und Tanzmusik mit Musikern)
oder
W U-ST (Tarif für Unterhaltungs-
musik bei Bürger-, Straßen,
Dorf- und Stadtfesten und sons-
tigen religiösen, sozialen oder
kulturellen Veranstaltungen, die
im Freien stattfinden).
Wie können Vereine mitma-

chen: Es ist ganz einfach, an
dem „GEMA-Pakt“ zu partizipie-
ren. Hierfür muss kein gesonder-
ter Antrag gestellt werden. Auf
der GEMA-Seite gibt es eine eige-
ne Seite für Hessen. Hier regist-
rieren sich Vereine einmalig und
können die Veranstaltungen an-
melden.

Vereine können sich auf
der Internetseite der GEMA
registrieren lassen

Sie erhalten keine Rechnung
mehr, um die sie sich kümmern
müssen, da die GEMA direkt mit
der Hessischen Landesregierung
abrechnet. Ist die Organisation
bereits registriert, ist keine er-
neute Registrierung notwendig.
„Melden Sie Ihre Veranstaltung

einfach wie gewohnt bei der
GEMA an – den Rest übernimmt
das Land Hessen für Sie“, sagt
der hessische Entbürokratisie-
rungsminister Manfred Pentz
CDU).

Mehrere hundert Gäste werden zum Marktplatz-Gottesdienst am Sonntag erwartet. Foto:Walter Lutz

HAIGER-LANGENAUBACH
(red) – Der Männerkreis der Kir-
chengemeinde Langenau-
bach/Flammersbach lädt für
Mittwoch (27. August) ab 19 Uhr
in den Kirchsaal in Langenau-
bach ein.
Dort steht ein Vortrag zum

Thema Verkehrsrecht – mit Fäl-
len und Beispielen aus der Re-
gion - im Mittelpunkt. Inhaltli-
che Schwerpunkte bilden Haf-
tungs- und Schadensersatzforde-
rungen nach Unfällen auf Feld-
und Waldwegen, wie verhalte
ich mich nach einem Verkehrs-
unfall auf der Autobahn, zudem
erhalten die Besucher einen
Überblick über Neuerungen im
aktuellen Bußgeldkatalog.

Vortrag zum
Verkehrsrecht

Sommerfest der Sechsheldener Ortsvereine
Gemeinsame Veranstaltung mit Gottesdienst und Ausstellung zum Autobahnbau 1968 sowie 2025

HAIGER-SECHSHELDEN
(ck) – Am ersten Wochenende
im September (6. und 7. Septem-
ber) wird in Sechshelden das
Sommerfest unter der Johann-
Peter-Haas-Linde stattfinden.
Ausgerichtet wird es durch die
Ortsvereine auf dem Vorplatz
des Dorfgemeinschaftshauses.

Los geht es am Samstag, dem
6. September 2025 um 11.30 Uhr.
Die Veranstalter rechnen mit
zahlreichen Besuchern. Für
Speisen vom Grill, kühle Geträn-
ke, Musik und damit gute Stim-
mung wird den ganzen Tag über
gesorgt sein. Zusätzlich wird es
am Nachmittag Kaffee, Waffeln

und Eis geben.
Für die Kleinen wird es wieder

eine Hüpfburg und einen Kinder-
parcours geben, sodass sich
auch die Jüngsten von Herzen
auf dem Sommerfest austoben
können.

Hüpfburg und
Kinderparcours für
die jungen Besucher

Parallel dazu wird es für die
Großen und Kleinen Fans von
Technik und Historie im Oberge-
schoss des Dorfgemeinschafts-
hauses eine Ausstellung zum
Bau der Autobahntalbrücke da-
mals (1968) und heute (2025)

geben. Hierzu werden histori-
sche Fotos von Erich Cuntz zum
ersten Bau der Talbrücke ge-
zeigt.

Den historischen
Aufnahmen von Erich
Cuntz werden aktuelle
Aufnahmen des Brücken-
baus gegenüber gestellt

Diesen historischen Aufnah-
men werden Informationen so-
wie videographische Ansichten
des Baus der aktuellen Talbrücke
von der Autobahn GmbH kont-
rastierend entgegenstellt.
Der zweite Tag des Sommer-

fests beginnt am Sonntag (7.

September) mit einem Freiluft-
gottesdienst der evangelischen
Kirchengemeinde Sechshelden
um 14 Uhr vor dem Dorfgemein-
schaftshaus unter der Dorflinde.

Kaffeetrinken und
Ausstellungsbesuch
nach dem Gottesdienst

Im Anschluss an den Gottes-
dienst besteht für alle Besucher
die Möglichkeit, den Nachmittag
gemütlich bei Kaffee und Ku-
chen fortzusetzen und parallel
auch noch einmal einen Blick
auf die Ausstellung zum Bau der
das Dorf überspannenden Tal-
brücke zu werfen.

Neuer Termin:Vespa-Treffen am 7.September
Veranstaltung mit buntem Programm wird nachgeholt – Erlös ist für die „Herzenswünsche“ bestimmt

HAIGER (öah/lea) – Vespa
fahren oder bestaunen, Benzin-
gespräche führen und gleichzei-
tig Gutes tun - das können Zwei-
rad-Fans am 7. September
(Sonntag) bei Haigers erstem
Vespa-Treffen mit buntem Rah-
menprogramm. Der „Rusty-Hel-
mets“-Vespa-Club und die Stadt
Haiger, laden alle Fans der Kult-
Motorroller ein, die italienische
Atmosphäre zu genießen.

Ursprünglich sollte der Termin
am 27. Juli stattfinden – er
musste jedoch wetterbedingt
verschoben werden, um die
Open-Air-Veranstaltung mit Ves-
pa-Corso im geplanten Umfang
mit vielen Gästen, buntem Pro-
gramm und gutemWetter umset-
zen zu können. Die Vespa-Fahrer
legen teilweise viele Kilometer
mit ihrem Zweirad zurück, um
beim Treffen dabei zu sein - eine
Anfahrt im strömenden Regen
wollten die Organisatoren den
Roller-Fans nicht zumuten.
Ob Oldtimer aus den fünfziger

Jahren oder aktuelles Modell, ob
„Fuffziger“ oder die „Großen“
mit 300 Kubik - alle sind am 7.
September willkommen. Auch
die Beteiligung an der Ausfahrt
ist ohne Anmeldung möglich.
Mit dem Treffen möchten die
„Rostigen Helme“ den Verein
„Herzenswünsche“ unterstützen

– in den vergangenen Monaten
sind bereits weit über 6000 Euro
an Spenden zusammengekom-
men. Aufgrund der Terminver-
schiebung läuft die Aktion wei-
ter bis zum 7. September. „Die-
ser tolle Verein erfüllt schwer er-
krankten Kindern und Jugendli-
chen besondere Wünsche und
hat jegliche Unterstützung ver-
dient“, erklärt Mit-Organisator
Markus Hoffmann (Dillbrecht).

Ausfahrt startet um 11 Uhr,
Programm ab ca. 13 Uhr

Die ersten Akteure werden ab
10 Uhr auf dem Marktplatz er-
wartet. Um 11 Uhr beginnt eine
gemeinsame Ausfahrt. Mit mäßi-
gem Tempo geht es durch das
Roßbachtal bis nach Weidel-
bach, über Offdilln ins Dilltal bis
nach Rodenbach, übers „Hölz-
chen“ nach Steinbach und Hai-
gerseelbach, weiter nach Allen-
dorf und über den „Haarwasen“
zurück zum Marktplatz.

Vespa-Fans freuen sich
besonders auf Zuschauer
bei ihrer Rundfahrt durch
Haiger und einige Stadtteile

„Auf Zuschauer an der Strecke
freuen wir uns besonders“,
blickt Mit-Organisator Paolo
Santamaria nach vorn. Auf dem

Marktplatz erwartet alle Besu-
cher bei italienischer Livemusik
mit Massimo D‘Amico, gutem
Essen und Benzingesprächen ein
geselliger Nachmittag. Das Rah-
menprogramm am Marktplatz
startet gegen 13 Uhr (abhängig
vom Ende der Rundfahrt).
Hintergrund Herzenswün-

sche: Der Verein „Herzenswün-
sche“ aus Münster ist bundes-

weit tätig und erfüllt schwer-
kranken Kindern und Jugendli-
chen lang ersehnte Wünsche –
seit Vereinsgründung 1992 konn-
ten rund 20.000 Herzenswün-
sche erfüllt werden. Zurzeit sind
es durchschnittlich 700 pro Jahr.
Ob das Treffen mit einem „Pro-
mi“, ein Besuch im Legoland
oder der Flug mit einem Heiß-
luftballon – das Team geht indi-

viduell auf die Wünsche der Kin-
der ein. Die „Rusty Helmets“ ha-
ben ein Spendenkonto Haiger
eingerichtet: Sparkasse Münster-
land-Ost: Spendenkonto Her-
zenswünsche e.V.: DE45 4005
0150 0000 3700 80.
Wichtig: Bei Spenden bitte im-

mer den Verwendungszweck an-
geben: „Vespa-Fahren für Her-
zenswünsche“.

Jede Menge Vespas werden am 7. September in Haiger erwartet. Die Zweiradfans nehmen
zumTeil eine weite Anreise in Kauf, um bei demTreffen dabei sein zu können.

Foto: Paolo Santamaria

Mail an die Redaktion:
presse@haiger.de

PFLEGEDIENSTE

TAGESPFLEGE

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

GERÜSTBAU UND -VERLEIH

Pflegedienst Schwedes GmbH, Telefon: 0 27 74 / 5 15 22,
E-Mail: info@pflegedienst-schwedes.de www.pflegedienst-schwedes.de

Tagespflege DRK Seniorenzentrum Haiger, Telefon: 0 27 73 / 747-0,
www.drk-seniorenzentrum-haiger.de
Tagespflege Bethanien Steinbach, Telefon: 01520 - 9 328 956
E-Mail: bianca.bathelt@diakonie-bethanien.de

Ambulanter Pflegedienst – DRK Pflege@home – DRK Dillenburg,
Telefon: 0 27 71 / 3 03-700  www.drk-dillenburg.de
Mobile Pflege Bethanien Dillkreis, Maibachstr. 11 in 35683 Dillenburg
Telefon: 0 27 71 / 8 19 07 07

Shell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685 Dillen-
burg, Telefon: 0 27 71 / 8 72 00  info@rc-energie.de

Sachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau, Altbau,
Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlich bestellt
u. vereidigt, Mail: info@gutachten-holzbau.de  Tel.: 0 171 / 5 162 438

Hill Gerüstbau und -Verleih GmbH, Im Gründchen 10, 35683 Dillenburg,
Telefon: 0 27 71 / 26 51 21  E-Mail: info@geruestbau-hill-gmbh.de

Kommen Sie in unseren Seniorentreff nach Haiger

MELDEN SIE SICH UNTER:

Tagsüber bei uns,
abends daheim!

TEL.: 02773 747 - 158

DRK Tagespflege

WWW.DRK-SENIORENZENTRUM-HAIGER.DE


